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Zeversches Wo

35 . Sonntag , den 30 . August 1835.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Es soll die Lieferung nachstehender für das Groß-

herzogliche Militair erforderlicher Montirungsgegenstände
und Posamentir - Artikel , als:

220 Ellen rothes Tuch,
498 — rother Flanell,

15 — weißes Tuch,
12 — gelbes Tuch,

143 Paar gestickte Achselklappen,
1055 weiße leinene Hofen,

60 Ellen weißes Leinen zu Bindenstrichen,
1776 Hemde,
4541 Ellen greises Leinen zu Unterfutter,

20 — schwarzes Tuch,
487 Stück lederne Halsbinden,
192 Paar dito Handschuhe für Unteroff.

37 — schwarzlederne Handschuhe für Tamboure u.
Artilleristen,

10 — gelblederne Handschuhe für Hornisten,
1776 — Socken,

x>pt . 178 stj, Leder zu Mützen rc.,
xpt . 2 Gros weiße große Rocksknöpfe,
- 7 Dutzend weiße kleine dito,

54 Gros zinnerne Montirungsknöpfe,
xxd . 84 — gelbe Montirungsknöpfe,

3 — zinnerne Mantelknöpfe,
140 — knöcherne Knöpfe,

1800 Paar Haken und Oesen,
12 Sporen,

k?r.

136 Ellen silberne Unteroff . Tressen,
149 — goldene dito dito,
246 — wollene Schnüre fürTamboure » .Hornisten

31 — dito Frangen für dito dito
50 — gelbe wollene Schnüre für Oberkanoniere,
22 Stück Port '

epee ' s für Feldwebel,
Sergeanten,2 — dito

74 Pfund blauer Zwirn,
xxe . 7 —

k ? t.
? ? t.
kktt

7
18

7
56
15

rother dito,
greiser dito,

Pfund blaues Cameelgarn,
Loth blaue Seide,
— rothe dito,

93 Czaco ' s ( eingebrannt ) ,
44 Paar weiße Sturmbänder,
49
44
49
21

— gelbe dito,
— weiße Ringe und Stifte,
— gelbe dito,
— Pompons für Unteroff.

12 Stück Fangschnüre für Unteroff . ( mit Silber ) ,
9

64
8

dito
dito

— rothe dito
Gemeine,

( mit Gold ) ,

72 Pompons für Gemeine
an die Mindestforderden verdungen werden.

Die oben verzeichnten Hemde und Leinenen Hose»
können fertig zu liefern angenommen werden , es werden

aber auch besondere Offerten zur Lieferung des dazu er¬

forderlichen Leinens ( 4323 Ellen zu den Hosen und 8770

Ellen zu den Hemden ) sowohl , als zur Anfertigung der¬

selben , mit Inbegriff des Zuschneidens und der Zuthaten
an Band und Zwirn , entgegen genommen.

Zugleich mit obigen Montirungsgegenständen wird

auch die Lieferung des zu mehreren neuen Zelten erfor¬

derlichen Materials , als:

xxt . 3938 Ellen dickes Zeltleinen,
— 227 — ordinäres dito,
— 201 — Leinen blau zu färben,
— 1272 Faden starke und ordinaire Stricke,
— 604 Paar Haken und Ocsen,
— 30 Stück große Zeltpflöcke,
— 838 — kleine dito,

1440 sZFuß Dielen zum Fußboden des Speisezelts,
die bendthigten Stangen iaol . des Beschlags und
Aumalens zu 1 großen Speisezelte, .

1 Zelt für den

Brigade - Commandeur , 24 dito für Unteroff . und
Gemeine , 1 dito für die Feldwache , 1 dito für die

Fahnenwache , die Näharbeiten an den genannten Zel.
ten mit Zufchneiden u . Zugabe des Zwirns , so wie
22 hölzerne Gestelle zum Aufhängen des Lederzeugs,

zur Ausdingung kommen.
Die Annahmelustigen werden aufgefordert , ihre Soumis¬

sionen spätestens bis zum 16 . September d . I . Mittags
beim Secretariate des Militair - Collegiums versiegelt ein¬

zureichen und haben sie sodann tu tenmino den 17.

September d. I . Mittags 12 Uhr Bescheid zu gewärtigen.
Die Bedingungen und Proben , wonach die Lieferung

zu beschaffen ist , liegen beim Brigade - Intendanten Gar-
vens zur Einsicht bereit.

Oldenburg aus dem Militair - Collegium 1835 , Juli 16.
Jürgens . _

Behrmann.

2 . In Concurssachen weil . Lübbe Hedden Ehe¬
frau zu Schaar , Rinste geb . Harms wird hiedurch be¬
kannt gemacht , daß der auf

"
den 31 . d . M . zum Ver¬

kaufe des Concursguts angesetzte Termin auf den

( 28 . ) acht und zwanzigsten September d. I .,
verlegt ist.

Jever aus dem Landgerichte , 1835 August 20.
Schleifer.

Krafft.
3 . Es werden die Deichpfandsinhaber in dem Rüst¬

ringerdeichbande , vor deren Deichpfändern sich Holzungen
befinden auf den 3 . September d. I . Vormittags 11 Uhr
in des Gastwirths König Hause Hieselbst zu erscheinen



verabladet, um wegen der Kosten der Hlnterfüllung und
Äemattung der Holzungen vernommen zu werden , und
eventuell Bevollmächtigte zur Wahrnehmung ihrer gemein¬
schaftlichen Interessen zu erwählen.

Es wird angenommen werden , daß die Nichterschei-
nxnden den Beschlüssen der Majorität beitreten.

Amt Jever 1835, August 10.
Loel.

4. Die Holzschlagungs - und Centralhofdienst - Casse
Rechnung für das Jahr 1834 wird am 5. September
d. I . Bormittags 11 Uhr in des Gastwirths König
Hause Hieselbst eraminirt werden , und werden die Bevoll¬
mächtigten und Ausschußmänner der Holzschlagungs - und
Centralhofdienst - Casse- Interessenten dazu verabladet.

Amt Jever 1835, August 19.
Toel.

5. Die Concession zum Lumpensammeln in der
Herrschaft Jever wird auch von Michaelis d. I . an nicht
verpachtet werden ; es werden jedoch wiederum auf ' ein
Jahr Concesstoncn zum Lumpensammeln an qualisicirte
Personen ausgegeben werden , und können dieselben sich
bei dem Amte einsinden. Dieselben haben für die Con-
cession 1 «F> 9 Gr. Gold und 4 Gr. Cour, zu entrichten.

Amt Jever 1835, August 8.
Toel.

6. In Gemäßheit Cammerrcscripts vom 8. Oktober
1817 wird die Schaumig der Leiden und Zugschlöte in
den ersten Tagen des Monats Oktober von den Kirch¬
spiels und Bauervögten vorgenommen werden und sind
daher selbige in schaufreien Stand zu setzen.

Amt Jever 1835, August 19.
Toel.

7. Jede unbefugte Uebcrwcgung über den Gärber-
hof wird bei polizeilicher Ahndung untersagt.

Amt Jever 1835, August 25.
Loel.

v. Beaulieu.
8. Packet - Fahrt nach und von Wangeroge für die

Monate September und Oktober.
Abfahrt von der goldenen Linie nach Wangeroge.

September.
Montag den 7. 10 Uhr Morgens.
Freitag den 18. 7 Uhr Morgens.
Donnerstag den 24. 12 Uhr Mittags.
Mittwoch den 30. 4 Uhr Nachmittags.

Oktober.
Donnerstag den 8. 11 Uhr Morgens.
Freitag den 16. 6 Uhr Morgens.
Donnerstag den 22. 10 Uhr Morgens. '
Sonnabend den 31 . 6 Uhr Morgens.

Abfahrt von Wangeroge nach der goldenen Linie.
September.

Sonntag den 6. 6 Uhr Morgens.
Donnerstag, den 17 . 3 Uhr Nachmittags.
Mittwoch den 23. 8 Uhr Morgens.
Dienstag den 29. 1 Uhr Nachmittags.

- Oktober.
Mittwoch den 7. 7 Uhr Morgens.
Donnerstag den 15. 1 Uhr Nachmittags.
Mittwoch den 21. 6 Uhr Morgens.
Freitag den 30. 2 Uhr Nachmittags.

Tettens aus dem Amte 1835, August 22.
Rössel.

Hofmeister.

Immobil - Verkäufe.
1. In Concurssachen der Creditoren des Nachlass

des Webers , Gerd Hinrichs , zu Altgarmssiel, ist ß
das Concursgut im Verkaufstermine ein Gebot nicht »>
folgt , weshalb ein anderweiter Termin zum Verlaus
auf den

( 7. ) siebenten September d. I . ,
Mittags 12'

Uhr, im Local des Landgerichts anMworden.
Jever , aus dem Landgerichte, den 14. August Wz,

Schbvifer.
Rolfs.

2. Auf Antrag der Erben des weiland HM
manns , Onke Hinrichs Harken, zu Heppens, ,ß
zum öffentlichen Berkauf der in den Proclamen vom
25 . April d. I . näher beschriebenen Immobilien, »;^

1 ) eines Landguts zu Dauensfeld mit 33 '/,
scn Landes,

2) eines daselbst belegcnen Landguts mit 16Ew
scn Landes,

3) einer Häuslingsstelle zu Heppens,
abermals Termin auf den

( 14 . ) vierzehnten September d . I.
Nachmittags 2 Uhr, in Gerriet Christians Wm
Wirthshause zu Jever , angesetzt.

Bei einem von den Verkäufern für hinImiM
befundenen Gebote wird der Zuschlag sofort ertheil!
werden.

Jever , den 12 . August 1835.
Großherzoglich Oldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs. ,3. Auf Antrag des Bormundes über des mil>
Arbeiters und Gastwirths , Hinrich Taaks Hinrichs,
zum Hohenstiefersiel, minderjährige Kinder , desWs-
manns , Tiede Rohlfs Thieben, bei HorumerM, K
zum öffentlichen Verkaufe der in den Proclamen«
12 . Mai d . I . näher beschriebenen , zum HohMii-
fersiel belegenen Häuslingsstelle der Mündel , woraus
im Termine den 10 . d. M . nicht geboten Word«!,
abermals Termin auf den

(21 .) ein und zwanzigsten September d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , in Gerriet Christians AM
Wirthshause zu Jever angesetzt worden.

Jever , den 11. August 1835.
Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
4. Auf Instanz der Erben des weil . Geheime»-

Hofraths , Johann Ludwig Moehring, in Mt,
als:

s, des Bürgermeisters , Georg Heinrich EtMrd
Jürgens, in Jever , und

b, der verwittweten Försterin Koch , Enna JuIM
geb . Moehring, in Wittmund,

ist Termin zum öffentlichen Verkaufe folgender M
ihrem gedachten weiland Erblasser nachgelassen«
Grundstücke, als:

1 ) eines in der Vorstadt Jever am alten Markt!
belegenen , von dem weiland Erblasser zulch
bewohnten Hauses , mit Scheune , GartenM
undWarf;



2) fünf Grafen Landes , km hiesigen Moorlande
belegen , früher Kaufmann Hinrichs Wittwe
zugehörig gewesen;

3 ) fünf Aecker auf der hiesigen Gast , in der Nähe
von Moseshütte belegen , früher den beiden
Kindern des Cammerrath Krell gehörig ge¬
wesen ;

4) drei Aecker , daselbst belegen , früher dem Asses¬
sor Frerichs zugehörig gewesen;

5) des nutzbaren Eigenthums von sechs Aeckern
auf der hiesigen Gast,

auf den
( 19 . ) neunzehnten October d . I.

deS Nachmittags 3 Uhr . in dem Hause der Wittwe
Gerriet Christians , Hieselbst am alten Markte , angc-

Indem nun solches biemit öffentlich bekannt ge,
macht wird , werden zugleich alle diejenigen , welche
Rechte und Ansprüche an diese Immobilien machen
zu können vermeinen sollten , aufgefordert , diese in
dem auf den

( 12. ) zwölften October d . I.
Morgens 11 Uhr, angesetzten Termine anzugehcn,
bei Strafe des Verlustes.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Ter¬
min auf den

( 15 .) fünfzehnten October d. I.
angesetzt.

Lever , den 30. Juli 1835.
Großherzoglich Oldenburgi

'
sches Landgericht

' der
Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

5 . Auf Instanz der Erben des weil . Registra,
torS und Hypotheken - Bewahrers, Jürgen Bleeker,
zu Jever , und dessen weiland Wittwe , Catharina
Elisabeth , geb . Krieg, daselbst , als:

1 , des Kaufmanns , Heinrich Christian Bleeker,
in Hamburg,

2, des Kaufmanns , Anton Georg Bleeker, in
Uetersen,

3, des Kaufmanns , Sibrand Taddicken, zu Min¬
sen , Wittwe, Catharina Margaretha gebornen
Bleeker, zu Jever,

4, Elisabeth Friederike Sophie Bleeker, daselbst,
sollen folgende denselben gehörige Immobilien und
Jmmobiliar - Rechte, als:

1) ein Haus mit Kitze an der kleinen Rosmarin-
Straße zu Jever , am Wall , zwischen Doctor
Chemnitz und AsscssorinMinssen Häusern
belegen , und durch Contract vom 18 . März
resp . 25 . April 1796 von Pastor Jansen
Ehefrau Erben , als:

Pastor Robert Anton Jansen,
Pastor Mittershausen Wittwe , Sophie Talet-
te , geb . Jansen, und
des Hausmanns , Anton Heinrich Oetken,
zu Stumpens , Ehefrau , Susanne Elisabeth,
geb . Jansen,

angekauft,
2 ) zwei Aecker auf der Südergast bei Jever , an

der Ziegenreihe , mit ^ 1 zugleich angekauft,3) verschiedene Erbheucrn , als
s, eine Erbheuer von 6 ^ 36 gr. Courant

von 4 Matten Landes zu Lasten des Ehme
Behrens , jetzt C . Hayen,

d, eine Erbheuer zu 4 36 gr . Courant
von 3 Matten Landes zu Lasten des Jo¬
hann FriedrichLührs jetztC . D . Fischer,

v, eine Erbheuer von 24 gr . Courant von
2 Aeckern zu Lasten des CommissionsrathK
Jürgens, jetzt Regierungsraths Jür-
gens;

sämmtlich mit 1 zugleich angekaust,
4 ) vier Matten Landes am Moorwarfer Wege,

gränzend an G. H . Müller Land und an
das Moorwarfer - Tief, durch weiland Registra¬
tor , Jürgen Bleeker, am 15 . September
1813 aus dem Executivverkauf deS Johann
Ahlfs Albers öffentlich erstanden,

5) ein im Kirchdorfe Minsen , der Pastorei gegen¬
über belegenes Krughaus , durch weiland Re¬
gistrator Bleeker am 24 . Mai 1824 laut ge¬
richtlichen Protokolls von Siebern DavidS
Wkttwe , Gertrude , geb . PiebeS , angekauft,

6) verschiedene Kirchensitze in der Kirche zu Jever,
öffentlich verkauft werden , und ist dazu Termin auf

den ( 19 . ) neunzehnten October 1835,
Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christians Erben
Wirthshause angesetzt.

Alle diejenigen , welche an die angeführten Im¬
mobilien Rechte oder Forderungen in Anspruch nehmen
sollten , haben solche , bei Strafe des Verlustes , im
Termine den

( 12 . ) zwölften October 1835
bei dem Unterzeichneten Landgerichte anzugeben.

Dabei wird bemerkt , daß cs wegen der den Er¬
ben deS Dr . meä . Thaben von den snd 4 aufge¬
führten 4 Matten Landes zustehenden Elbheuer zu
4 ^ 32 gr . einer Angabe nicht bedarf , indem Con-
vocanten solche als geschehen annehmen zu wollen er,
klärt haben.

Präklusiv - Bescheid den
( 15 . ) fünfzehnten October.

Jever , den 28. Juli 1835.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

^ der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Rolfs.
6 . Auf Instanz der Erben deS weiland GlaferS

und Malers Friedrich Hajo Axen in Jever - als:
1 ) Anna Catharine Margarethe, geb . Axen Ehe¬

frau des Schustcrmeisters Johann Anton Ulrich
Mammen in der Vorstadt Jever , in sssist.
rnariti.

2 ) Anna Catharine geb . Axen, Ehefrau des Stein¬
hauers . Matthias Müller in der Vorstadt Je,
ver^ in sssist . rnsriti,

3) Johann Friedrich Christian Axen, Maler unk
Glssermeister in der Stadt Jever,

4) Andreas Gerhard Axen, Maler und Glaser-
meiste» in der Stadr Jever,

5 ) Fulke Sophia geb . Axen, Ehefrau des Bött¬
chers JohannJoachim Martens, in derStadt
Jever , in sssist . msriti,

ist der öffentliche Verkauf folgender , den genannten
Erben von ihrem Erblasser angeerbten Grundstücke,
als:



j , eines im Hopfenzaun in der Stadt Jever svb
no . 183 belegenen Hauses mit einem dahinter
liegenden Garten , begränzt in Westen von der
Hopfenzaunstraße , in Norden von weiland
Böttcher Axen Erben , in Osten von dem
zum Hause gehörigen Garten und in Süden
von Wehrend Harms Ger des Hause;

2, eines im Hopfenzaun hinter dem snb 1 er¬
wähnten Hause siil » no . 186 belegenen halben
Hause , grenzend in Westen an Len Garten
von weiland Böttcher Axen Erben , in Nor¬
den an Wehrend Friedrich Dammann
Haus , in Osten an den Weg am Stadtswalle
und in Süden an den Garten des snb oo . 1
gedachten Hauses . Beide Grundstücke sind
zusammen auf 729 52 gr . Gold taxirt;

3 , drei Grasen im Hillernsen Hamm , taxirt auf
150 Gold;

4, eines Gartens im Moorlande , von dem Re¬
gistrator Reling gegen einen andern Garten
eingetauscht , grenzend in Osten an die auf
der Gast belegenen Aecker , in Süden an den
Garten der Gasthaus - Easse , in Westen an
Schuster Eiben Erben Garten und in Nor¬
den an die auf der Gast belegenen Aecker,
taxirt auf 75 -H> Gold;

5, eines Gartens am Wicfelser Wege , grenzend
in Osten an Pupillenschrciber Axen Garten,
in Süden an den Fahrweg , in Westen an
Christian Dirks Garten und in Norden an
Goeke Meins Remmers Garten , taxirt zu
91 «L 48 gr.

6 , einer , jährlichen , von dem Kirchspielsvogt
Dirks in der Vorstadt Jever wegen eines
Gartens daselbst zu zahlenden Erbheuer von
3 24 gr . Courant nebst Weinkauf von
2 Gmthlr . oder 1 «L> 8 gr . Courant welche
alle 10 Jahre bezahlt werden muß , taxirt .auf
76 39 ^ gr . Gold;

7, fünf Gräber auf dem Vorstadt Kirchhofe zu
Jever , liegend auf dem 2 . Stück in der sechs¬
zehnten Ordnung , taxirt auf 10 «F> Gold,

erkannt und dazu Termin auf den
( 26 ) sechs und zwanzigsten Oktober d . I.

Nachmittags 3 Uhr in weiland Gerriet Christians
Wittwe Hause Hieselbst , eingesetzt worden.

Indem -nun solches hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht wird , werden zugleich alle diejenigen welche
Rechte und Ansprüche an diese Immobilien machen
zu können vermeinen sollten , hiedurch aufgcfordert,
diese in dem auf den

( 19 . ) neunzehnten Oktober d . I.
angesetzten Termine bei Verlust derselben anzugeben.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Ter¬
min auf den

( 22 .) zwei und zwanzigsten Oktober d. I.
angesetzt.

Nachrichtlich wird noch bemerkt , daß der Zuschlag
sofort ertheilt warben soll, wenn die Taxe erreicht wird.

Jever , den 30 . Juli 1835.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

7. Auf Ansuchen des Kaufmanns Carl Melchers
in Bremen ist der öffentliche Verkauf folgender dem,
selben gehörigen Grundstücke,

s ) eines zu Kniphauscrsiel belegenen , im Ich,
1821 von dem Kaufmann D . Georg käuM
erstandenen Hauses sul » no 288 des Kntz
hausischen Erdbuchs , enthaltend 3 geräumu,
Stuben , eine Schlafkammer , Küche , KeU
Bodenraum für 100 Last Getreide , Pferd«,
Kuh - und Schweincstall und hinlänglich,H
Raum für Futter ; nebst einem daran grenz«,,,
den Garten , und Kirchensitzen und Begräbnis
stellen , zu Fedderwarden;

b ) eines dazu gehörigen sub no . 294 des Kn,>
hausischen Erdbuchs catastrirten Nebenbei,fes
welches 20 - bis 25 Ml '

ethe bringt;
v ) eines aus dem Concurse des CamnienaW

Erdmann erstandenen Gartens hinter dm
Waagchause zu Kniphauscrsiel

erkannt und Termin zum Verkauf auf den
(24 . ) vier und zwanzigsten September d . I.

Nachmittags 2 Uhr in Borke Wiggers Wittm
Wirthshause zu Kniphausersiel angesetzt worden , NW
Kauflustige eingeladen werden.

Zugleich werden alle diejenigen , welche aus «!
gend einem Grunde dingliche Ansprüche an obbkzeich-
nete Immobilien zu machen haben , hierdurch aufgt-
fordert , solche in dem auf den

( 15 . ) fünfzehnten September d . I.
angesetzten Termine durch hier recipirte Anwälte vor
Unterzeichnetem Landgerichte anzugeben und z» be¬
scheinigen , bei Strafe des Ausschlusses.

Termin zur Publikation des Präklusivbescheides
im Gerichte ist auf den

( 19.) neunzehnten September d . I . angesetzt.
Kniphausen , den 12 . Juli 1835.

Rei' chsgräfll
'
ch Bentincksches Landgericht ttk
Herrschaft Kniphausen.

Schaumburg.
Tannen

Convocationen.
1 . Auf Instanz der Wittwe , des am 2O»

Oktober 1824 verstorbenen Hausmanns , Sinn»
Eggerich Seetzen, zum Friedrich Augustengrolm,
werden alle diejenigen , welche an den Nachlaß lnS
genannten Seetzen Rechte oder Forderungen in A>n
spruch nehmen , aufgcfordert , solche am

( 12 . ) zwölften Oktober d . I.
des Morgens 10 Uhr , bei Strafe des Verlustes und
des ewigen Stillschweigens , anzugeben.

Wegen folgender ingrossirter Forderungen
1) des für Sophie Remmers und Friedrich Ells

Curator unter dem 11 . Februar 1823 inztoßr-
ten Capitals von 544 «P 66 gr . c . aco>

2) der für O . D . Daniels Erben unter dem 8.
März 1826 ingrosstrtcn Erbgelder zu 1877
26 sch. 12 w . o . sec.

3) der für Mamme Remmers unter dem 15.
März 1826 ingrossirten Erbaelder zu 1287 H
26 sch . 15 w . « . sco.

4) der für Anna Maria Remmers eockem ckato
ingrossirten Erbgelder zu 1287 ^ 26 sch . 15 «-

hat die Convorantin erklärt , daß sie hinsichtlich dB-



§ bei , die Angabe als geschehen annehmen wolle , und

,, deshalb eine Angabe verselben nicht nöthig sey.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist der

i ( 15 . ) fünfzehnte Oktober d . I.

anberaumt . .
Jever , den 23 . Juli 1835 . « .

Großherzoglich Oldenbu ^ rschcs Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

2 . Der weiland Hausmann Siebelt Evers

starb im Jahre 1808 , und hinterließ als Erben seine

Wittwe Edel Margarethe geb . Harms, jetzt des

Wrörken Rudolph Christians zu Garms , Ehefrau

und einen mit derselben erzeugten Sohn Namens

Siebelt Evers. ^ ,
Beide Erben haben zufolge der am 28 . Oktober

und 3 . November 1834 errichteten Urkunde Erbtheil-

ung gehalten und haben hiernach die Wittwe

« in Krughaus zu Utlande mit Zubehvrungen,
eine Häuslingsstelle Ollmütz genannt , bestehend
aus Haus , Garten und 3 Matten Land,

für die Summe von 1000 °H >, und der Sohn Sie¬

delt Evers
ein Landgut zu Utlande , groß 62 Matten Lan¬

des nebst Behausung , Garten Kirch - und Be-

gräbnißstellen und sonstigen Rechten und Zu¬

behörungen,
für die Summe von 3900 «K Gold zugewiesen er¬

halten.
Um wegen dieser gegenseitigen Uebcrtragungen

gesichert zu seyn , haben sie um die öffentliche Be¬

kanntmachung derselben gebeten , und da diesem Ge¬

suche Statt gegeben , so werden alle diejenigen , welche
an die gedachten Grundstücke Ansprüche und Forder¬

ungen zu haben vermeinen , hiermit aufgefordert , die¬

selben bei Strafe des Verlustes in dem auf den

( 16 . ) sehszehnten November d . I.

angesetzten Angabe - Termin anzumelden.
Zur Publikation des Praclusiv - Bescheides ist

Termin auf den
( 19 . ) neunzehnten November d. I.

angesctzt.
Jever , den 6 . August 1835.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

Concurs.
Nachdem wider den Hausmann Johann

Heeren Tannen zu Middelsfehr , jetzt zu Moorsum,
am 25 . April d . I.

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung deS Con-
curses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachste¬
hende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 23 . ) drei und zwanzigsten November d . I.

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner akks irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio » ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche

bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurs«

hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer

Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬

gabe - Receffen, . unter der im ß . 42 . der

Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , anzu¬

legen , auch alsdann einen der hier recipirten An¬

walde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei die¬

sem Concurse zu bestellen haben;
2 ) Zur Liquidation auf den

( 14 . ) vierzehnten Januar 1836,
da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬

derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar
^ zu

machen haben , in sofern dies nicht schon früher

geschehen ist.
3 ) Zur Anhörung des Prkoritäts - Ur-

theilSaufdcn
( 3 . ) dritten März 1836 , und

4 ) Zum öffentlichen Verkaufedes Con-

kurs - Gutes im Geri chtshause auf den

( 18 . ) achtzehnten April 1836.

Jever , den 23 . Juli 1835.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Oeffeutliche Ausverdingung.
Die Lieferung des Oels zu der Straßenbeleucht¬

ung in der Vorstadt , so wie das Anzünden und Rein-

Halten der Laternen wird am 2 . September d. I . Vor¬

mittags 10 Uhr öffentlich mindestfordernd auf dem Amte

ausverdungen werden.
Amt Jever 1835 , August 14.

To e l.
v . Beaulieu.

"
Vergantungen .

—

1 . Die in diesem Jahre zu liefernden 62 Achtel und

72 sth Kuhschatz - und Herrenheuerbutter sollen am 5 . Sev-

tember Vormittags 10 Uhr auf hiesigem Amte unter Vor¬

behalt der Genehmigung Großherzoglicher Cammer den

Meistbiethendcn verkauft werden.
Tettens aus dem Amte 1835 , August 19.

Rossel.
2 . Der Hausmann Paul Jacobs Janssen von

Friederiken - Augusten - Groden will am Dienstag den

( 1 . ) ersten September d . I.

Mittags 12 Uhr anfangcnd , in der Wohnung des Gast-

wirths Böllner zu Dykhausen,
30 Stück fette Marsch - Schaafe,
90 Stück Hammel , worunter fette und auch zum

Aussteller ! befindlich , wie auch
20 Stück Oese - Lämmer von der besten Rage , so

dann 2 alte und 2 junge Pferde,
öffentlich meistbietend auf 18 Wochen Zahlungsfrist
verkaufen lassen , wozu Kaufliebhaber hierdurch eingeladen
werden.

Gödens , den 18 . August 1835.
Greifs, Amt.

3 . Der Müller Herr W . Fr . Peekcn hieselbst
will sein , von der am 9 . zum 10 . März d. I . abge¬
brannten Herrschaftlichen Mühle übrig gebliebenes Eisen¬
werk , bestehend in einigen 1000 sti- , als:

2 schwere Rienen , 2 dito Klauspillen , 3 Tapp-



spillen , 3 Pöttjens mit Zubehör , mehrere starke
Bolzen , Splittbänder mit Scheiben , verschiedenes
kleines Eisenwerk , Sohlen und Bänder , wie auch
eine neue schwere Windekctte , von 26 Fuß Länge,

ferner:
einen completen Ackerwagen , zwei Säugfullen,
eine Beutelkiste und was mehr Vorkommen wird

auf 6 monatliche Zahlungsfrist verauctioniren lassen , wo¬
zu Kauflustige sich am

( 11 . ) eilften September d. I.
Nachmittags 2 Uhr in dessen Wohnung einfinden wollen.

Wittmund , den 24 . August 1835.
Horneman n,

Verpachtungen.
1. Da Großherzogliche Cammer den Zuschlag üuf

die Gebote für die Parcelen 3 und 7 vom alten
Sander - Groden nicht ertheilt hat , so wird eine ander-
weite Verpachtung am 2 . September d. I . Vormittags
11 Uhr auf dem Amte vorgenommen werden.

Amt Jever 1835 , Juli 30.
Toel.

2 . Am 2 . September d. I . Vormittags 10 Uhr
wird die Verpachtung der eilf Matten in der Kleiburg
ehemals Conrectors - Dienstland welche Neujahr 1836
pachtlos werden auf dem Amte vorgenommen werden und
zwar auf fünfzehn Jahre unter folgenden Bedingungen:

. Der Pächter kann von diesen in 5 Hämmen belege-
nen Ländereien in den ersten 5 Pachtjahren jährlich einen
Hamm aus dem grünen aufpflügen der nach 2jährigcr
Benutzung zum Getraidebau ein Jahr gut güstzupflügen
zu bemeetjen und zu bemullen , den Herbst mit Rocken
oder Waitzen zu besaamen ist worunter im folgenden
Frühjahr s Matt 3 <ss> weißen Klee zusäen und die fol¬
gende Pachtzeit das Land wechselsweise zum Mähen und
Weiden zu benutzen ist , daß im 9 . Pachtjahre und die
folgende Pachtzeit sämmtliche 11 Matten im Grünen be¬
nutzt werden.

Amt Jever 1835 , Juli 25.
Toel.

3 . Am 2 . September d. I . Vormittags 10 Uhr
wird die Verpachtung von 6 Matten Papenthuner Land
auf dem Amte vorgenommen und wenn hinreichend ge¬
boten wird , sofort der Zuschlag ertheilt werden.

Amt Jever 1835 Juli 25.
Toel.

4 . Die Parcelen 12 und 13 vom Catharinen-
groden werden am 2 . September Vormittags 11 Uhr
auf dem hiesigen Amte zur Verpachtung aufgesetzt , und
wird falls annehmliche Gebote erfolgen sofort der Zu¬
schlag ertheilt werden.

Amt Jever 1835 , August 14.
Toel.

v . Beaulieu.
5 . Der Assessor Frerichs will am ( 5 . ) fünften

September d. I . Nachmittags 5 Uhr in dem Hause des
Herrn Gastwirths König, denjenigen Theil seines Hau¬
ses welcher gegenwärtig von der Frau Assessorin Jansen
bewohnt wird , von Mai 1836 ab an , auf ein oder
mehrere Jahre verheuern.

6 . Die Erben des weil . Hausmanns Hinrich Rem-
mers Gummels zum Fedderwarder - Groden wollen das von
ihrem Erblasser nachgelassene , seit .20 Jahren von ihm

selbst bewohnte Landgut zum Fedderwarder - Groden «,58 >/z Matten mit guten Wohn - und WirthschastsM
den , und ein Häuslingshaus daselbst am

( 2 .) zweiten September dieses Jahres
Nachmittags 3 Uhr in des I . I . R . Bluhm WirthshM
zu Coldewei auf 6 Jahre , von Mai 1836 angerech«
an den Meistbietenden verpachten . ^

Die Bedingungen liegen 8 Tage vorher bei dem K
munde Hausmann Hinr . Fr . Memmen zum Feddcmf
der - Groden zur Einsicht.

Fedverwarder -Groden , den 17 . Aug . 1835.
7 . Die Vormünder über Wehrend Frerichs FM

wollen das ihren Pupillen zugehörige Häuslingshaus nchi
Garten , belegen zur Reuender - Kirchreihe , zurSchM - ,
Profession eingerichtet ', welche auch seit vielen Ma
mit Nutzen darin betrieben worden ist , am SonrM
den

( 5 . ) fünften September d. I.
Nachmittags 4 in des Kaufmanns Johann G . Ach»
Hause zu Kopperhörn nach den vorzulcgenden WM
gungen auf 3 oder 6 nach einander folgende Jahre , ii
fentlich meistbietend verheuern.

8 . Ein Landgut zu Ezel , Amts Friedeburq , h-
stehend aus einem sehr ansehnlichen Wirthschaftsgebaih

'

Backhause , mehreren Kirchensitzen und Todtengwl « ,2 Gärten , sodann xl . m . 150 Grasen Grün - größte»
theils Kleiland und etwa 100 Scheffeln Einsaat Acker¬
land , will der Besitzer Joh . Herm . Ström er auf mehr¬
ere Jahre zur Pacht öffentlich in der Art ausbietm Wu,
daß das Ackerland nach diesjähriger Erndte , das Wohn¬
gebäude mit den Kirchensitzen , Todtengräbern,
und etwa 60 — 70 Grasen Grünland Mai IM Md
der übrige Theil des Grünlandes Mai 1837 von dm
Pächter in Nutzung genommen werden können.

Der Termin zu dieser Verpachtung ist auf Sm-
abend den

( 12 . ) zwölften September d . I.
Nachmittags präcise 3 Uhr in des Gastwirths KW
Husmann Wohnung zu Ezel angefetzt , zu nMm
Pachtlustige durch den Unterzeichneten eingeladen wM

Aurich , den 23 . August 1835.

_ _ Stürenburg 11.

Notifikationen.
1 . Bei Eröffnung der Jagd ( 1 . September ) « :

fehle ich nicht bei dieser Gelegenheit mein wohl assortirtck
Lager von einfachen und doppelten Jagdgewehren m
vorzüglicher Güte , zu den möglichst billigsten Preisen M
Abnahme zu offeriren , wobei ich bemerke , daß Kauf»
dic Waare vorher probiren kann . Jagdapparate allerU
worunter doppelte und einfache engl . Patent HagelbeM
ordinaire , mittel und engl . Patent Pulverflaschen inM
und Kupfer , baumwollene und wollene grüne Gewehr/ «^
Jagdtaschen von Scehundsfellen , durchaus frei vomWM>
besonders zu empfehlen sind . Außer vielen Stahl - W'
Bronze und Kurzewaaren , womit kürzlich mein LW
reichhaltig durch neue Zufuhren versehen wurde , erlM
ich auch noch verschiedene Pistolen , im Preise von 0/>
bis 15 «F - L 'dor . ü Paar , messingene und eiserne Dr-
zerolen , extra feines kraftvolles so wie auch P»lm >-
Jagdpulver , plättirte und kupferne Zündhütchen , Paten»
Hagel , engl . Dachblei , engl . Zink , engl . Band - Rund
eisen und Bleche in allen Sorten , neue superfeine engl
Rasiermesser aus den ausgezeichneten Fabriken vonllawe»



D 1n » llam , Lgl -ber , kollFalmosser - rc. engl.

Rasiermesserstreicher ., feine Oelsteine , engl , schwarz und

roth lackirte Theebretter , ordinaire und feine stählerne

Lichtscheeren , Patent Leuchter , engl , und deutsche

Lisch - Desert - und Lranchirmesser und Gabel :c . und

versichere , indem ich diese und alle andere gangbare

Artikel meinen geehrten Gönnern zur gütigen Abnahme

ergebenst empfehle , fernere prompte und reelle Handlungs¬

weise . ^
Jever 1835 , August 27 . ^ ^ ^ ,C . F . Onken.

2 . Die bei meiner kürzlichen An¬
wesenheit in Braunschweig eingekauften
Maaren erhielt ich heute , und zeichnet
sich darunter eine große Auswahl extra
feiner Tuche ( Lakens und Halbtuch in
allen Farben , durch Wohlfeilheit ganz
besonders aus.

Jever, den 28. August i835.
I . L. Lehrhoff.

3 . Gerd Eilers Ianssen Verlassenschaft Curator,
Tischlermeister , Friedrich Bernhard Schöne , zu Hook-
flel , beabsichtigt , den Nachlaß des weiland Gerd Eilers
Janssen unter dessen Creditoren pro rata zu vertei¬
len , er kann aber nicht eher zu dieser Vcrtheilung schrei¬
ten , als bis die sich bereits gemeldeten und etwa noch
meldenden Creditoren ihre Forderungen gehörig bescheinigt
oder deren Richtigkeit nachgewiesen haben . Er fordert
daher alle Creditoren des Gerd Eilers Janssen hiemit
auf : am 2 . September d. I . Nachmittags 1 Uhr in
Frerich Koch Wittwe Wirthshause zu Hooksi

'
el sich ein-

zusinden , ihre Forderungen , soweit es noch nicht geschehen,
anzugeben und zugleich die Beweise der Richtigkeit der
Forderungen beizubringen , um solche untersuchen und die
Vcrtheilung vornehmenzu können ; unter der Verwarnung,
daß die sich nicht meldenden Gläubiger sowohl von der
Verthellung werden ausgeschlossen werden , als auch die¬
jenigen , welche die Richtigkeit ihrer Forderungen nicht
genügend nachzuweisen im Stande sind.

4 . Während des hiesigen Scheibeschießen habe ich
Weide und Stallraum bei Liede Rolfs Thieben.

Chr . Schröder.

5 . Neu erhaltene Waaren.
Den Empfang meiner auf der Braunfchweiger-

Meffe cingckausten waaren , zeige ich hiedurch er¬
gebenst an , und bestehen diese waaren

I ) In Laken oder Tuche von allen gangbaren
Farben , so wie Zephir Tuche , Coatings,
Castorie und sonstigen wollen - waaren , nebst
seidenen und modernen Toilinett - Westen.

L ) Modewaaren , als Cravats , Fraisen diverse
neue Puy und Mode - Artikel für Damen,
so wie wiener Umschläge - und seidene Tü¬
cher Ln ganz neuen Desserns.

Von heute an sind sammtliche waaren zur gefäl¬
ligen Ansicht geordnet , und darf ich zuglaich einer
sehr billigen Preisstellung zusichern.

Jever Aug . SO . L8S5
M . B . Schomann.

6 . Hierdurch bringe ich zur ergebenen Anzeige , daß
ich meine seit 32 Jahren bestandene Handlung mit dem
heutigen Tage ausgcbe . Dankend für das mir stets ge¬
schenkte Zutrauen , bitte ich dasselbe auf meinen Sohn
Adolph Hinrichs , der jetzt ein ähnliches Geschäft etablirt,
zu übertragen , und bemerke ich noch , daß demselben die
Regulirung meines alten Geschäfts übertragen ist.

Mein ganzes sehr gut assortirtes Waaren - Lager
werde ich am

7. , 8 ., 9 . , 10 . , 11 . , 12 ., September
und später zu bestimmenden Tagen im Hause der Madame
Tappenbeck an der Langenstraße öffentlich verkaufen
lassen , dasselbe ist hinlänglich bekannt , daß es keiner
weiteren Aufzählung der Artikel bedarf.

Wiederverkäufer haben jetzt Gelegenheit sich eine
Parthic Waare billig anzuschaffen , ich bitte deshalb um
recht zahlreichen Besuch . Vom 5 . September an werden
sammtliche Sachen im Verkaufs - Locale zur Ansicht auf¬
gestellt seyn.

Oldenburg , den 15 . August 1835.
I . H . Hinrichs.

7 . Mit Bezug auf obige Bekanntmachung meines
Vaters erlaube ich mir , einem hohen Adel und geehrten
Public » meine unter der Firma von

^ II . Iliiuorolrs 8 oI»i»
neu ctablirte Handlung ( en § ros und en äetail ) so
angelegentlichst wie ergebenst zu empfehlen.

Mein Lager aus den direktesten und vorzüglichsten
Quellen bezogen , bietet eine sehr reichhaltige Auswahl
aller zu Handarbeiten für Damen und zum gewöhnlichen
Hausbedarf sich eigcnder Artikeln , ferner alle Sorten
Bänder , wollene und baumwollene Unterzeuge , gestrickte
Socken und Strümpfe , Strickgarn , Winterschuhe rc.

Indem ich nun die Versicherung gebe , daß mein

eifrigstes Bestreben stets dahin gerichtet seyn wird , mein

Lager mit dem Neusten was Kunst und Industrie Schönes
hervorbringt zu vervollständigen , so wie durch gute Waare
reeller und billiger Bedienung mir das Wohlwollen eines

hohen Adels und geschätzten Publikums zu erwerben,
ersuche deshalb mir durch recht fleißige Besuche Gelegen¬
heit dazu zu geben.

Mein Laden bleibt in dem früheren Locale ( Langen¬
straße 65 . )

Oldenburg , den 15 . August 1835.
Adolph Hinrichs.

8 . Weil . Hausmanns Hinrich Remmers Gum-
mels zum Fedderwarder - Groden Erben ersuchen alle die¬

jenigen , welche an den Nachlaß ihres weiland Erblassers
schuldig sind , innerhalb 14 Lage an den Vormund

Hausmann Jhnick Hoyen Jhnken zum Fedderwarder-
Groden Zahlung zu leisten ; so wie diejenigen , welche
daran zu fordern haben , binnen gleicher Frist ihre Rech¬
nungen bei demselben abzugeben.

Fedderwarder - Groden , den 17 . August 1835.
9 . Die von den Einkünften der ersten Prediger-

steile zu Neuende , während der Vacanzzeit von Mai
1826 bis 1827 ersparten 85 «P 28 gr . Gold , sind , gegen
5 Procent Zinsen und hypothekarische Sicherheit , sofort
zu belegen . Nähere Nachricht ertheilt der Copiist Lhor-
mählen.

Jever , den 27 . August 1835.
10 . Eine Landstelle mit 7 Matten gutes Kleiland

ist auf Mai 1836 , innerhalb 14 Tage , zu verpachten.
Nähere Nachricht hierüber ertheilt Hr . Gerd es in Jever.



11 . Der Curator der Nachlassenschaft des verstor¬
benen Hausmanns Ellert Hoyen Eilers bei Fedderwar-
der Mitteldeich , Hausmann Wilkc Behrens zum Stcin-
damm ersucht hierdurch alle diejenigen , welche an gedach¬
ten Nachlaß zu fordern haben , am

( 3 . ) dritten September d . I.
Nachmittags zwei Uhr in desJ . I . R . Bluhm Wirths-
hause zu Coldewei ihre Forderungen bei ihm anzumelden
und etwaige Bescheinigungen darüber vorzuzeigen , wo
ihnen dann eine Uebcrsicht des Nachlasses vorgelegt und
Vorschläge zu ihrer Befriedigung gemacht weroen sollen.

Steindamm , den 17 . August 1835.
12 . Ein Wiefelser Armencapital , zu 550 «fst, habe

ichsofort gegen sichere Hypothek, und zu veraccordirende
Zinsen , zu belegen.

Jever.
Meder.

13 . Ich habe gegen den 1 . September d. 1 . 300 «K
Gold Pupillengclder zinslich zu belegen ; hierauf reflecti-
rende wollen sich gefälligst .an mich wenden.

Förrien bei Minsen Aug . 1835.
Marten Onnen.

14 . Eingesetzte Saure - und kleine Essig - Gurken , so
wie frisch geärnten Bußkohl , Würsing , Kohlrabi,
Savoyenkohl , zum Durchwintern und alle Arten Rübe-
saamen sind zu haben bei dem Handelsgärtner Kunze
in Jever.

15 . Da sich zur Belegung des Westrumer - Armen-
capitals , groß 550 «F >, bisher noch keine sichere Gelegen¬
heit gefunden hat , so wird es nunmehr zu 4 Procent
Zinsen offerirt.

Jever 1835 , August 27.
H . Buscher,

«I . n.
16 . Es ist in meinem Hause am 20 . d. M . ein

hellgrauer Oberrock vertauscht , wofür ein dunkelgrüner
Coating dito geblieben ist . Der jetzige Besitzer des Nocks
wird gebeten mir doch denselben in den ersten Tagen ein¬
zuhändigen ; auch ist bei mir eine Brille mit Silber be¬
setzt und rothem Futteral , und ein Fraucnhut nament¬
lich eine Nebelkappe von dunkelblauer Seide , liegen geblie¬
ben . Die Eigenthümer wollen diese bei mir abfodern.

Hooksiel 1835 . E . I . Behrens.
17 . Ein oder zwei Stuben nebst Schlafstuben Habe

sch sogleich anzutreten , zu vermiethen ; auch will ich
wohl ein Paar Knaben oder Mädchen in die Kost nehmen.

Jever 1835.
G . Sußmilch.

18 . Ein Hühnerhund weiß mit gelb , mit dem
Zeichen : Amt Jever , ist mir zugelaufen . Der Eigen-
chümer kann ihn gegen Erstattung der Unkosten wieder
in Empfang nehmen.

Barel . , H . Düne.
19 . Ich wünsche ein Paar Claviere zur Miethe.

Janssen, Orgelbauer.
20 . Am 20 . d. M - ist mir unweit Jever ein braun-

bunter Hühnerhund mit kurzen braunen Ohren und ab¬
geschlagenem Schwänze , der auf den Nus „ Ponto " hört,
abhanden gekommen . Wer von demselben Nachricht zu
geben weiß , wolle dieses bei dem Herrn Sagemüller,
in Jever , gegen Vergütung zur Anzeige machen.

Sandel 1835 , August 21.
Carstens.

21 . Ich erlaube mir einem geehrten Publicum W
besonders denHcrrcn Jagdliebhabern ergebenst anzuzeim
daß ich aufs neue eine sehr schöne , und nie zuvorgehatz
große Auswahl von Suhler - , Zellaer - , Mehlisser - , W
Lütticher doppelter und cinfacherJagdflinten von versG
dener Qualität und Einrichtung , doppelter und einfach!,
Terzcrolen und Pistolen , gleichfalls in großer Auswahl
Jagdapparate , als :

'
grüne , weiße und graue NeM

laschen , Dachsfellejagdtaschen , mehrere Sorten dopM
und einfache Hagelbeutel , worunter auch Hirschleder«!,
Pulverhörncr und kupferne Pulverflaschen , grüne Gettch
träger , Weidemesser , Hirschfänger , Jagdpfeifen , E
wehrwischer , Zündhütchenetuis , Filtzschläger , Pulm-
proben , Federhaken , Kratzer , Lademaaße , Schrauben¬
zieher , Schwanzschraubenschlüffel , bestes Jagdpulver , Pa¬
tenthageln , Zündhütchen u . s. w . auf meinem LaM M,
Verkauf vorräthig habe . Durch eine directe VerbnAm
mit oben genannte Fabriken bin ich im Stande diePrchf
der Gewehre äußerst billig stellen zu können . Die Ei-!
wehre können probiert werden , auch nehme ich altkEb
wehre im Tausch an.

Zugleich « commandire ich mich zu allen Arten»
Gewehrreparaturen besonders in Abänderungen auf PM-
schraubcn , Verfertigung neuer Schafte , Schlösser , W
zu bronciren u . s. w.

Diejenigen Herren die Gewehre , Büchsen , oder G
stolen nach eigener Angabe und mit ihrem Namen zu ha¬
ben wünschen kann ich bei meiner jetzigen Einrichtung
schnell bedienen.

Jever 1835 . Büchner, NustmHcr.
22 . Zu unserm Scheibeschießen den 3 » -r . und 6 . Sep¬

tember d . I . werden Freunde des geselligen Vergnügens j»k
gefälligen Lheilnahme ergebenst eingeladen.

Hormersiel den 21 . August i855.
Ehr . Schröder.

23 . Diejenigen welche hiesiges Scheibeschießen mit Zel¬
ten und Buden rc . besuchen wollen , haben sich an michj»
wenden . Hormersiel i855 . Ehr . SchrLdei^

24 . Gegen sichere Hypothek und 5 Porcenk
habe ich in Commission 350 bis 400 in Me,

Pupillengelder , sogleich zu empfangen , zu belegen.
Martens, zu Hooksiel.

26 . Daß das seit mehreren Zahm
im Herrschaftlichen Schloß - Garten zuG
dens stattgefundene Scheibeschießen , in did
sem Jahre auf Sonntag den 6. und den
folgenden Sonntag den i3 . SepteM
d. I . wieder stattfinden soll , machtder
Unterzeichnete hierdurch bekannt, und lo¬
det dazu ergebenst ein.

Gödens den i3 . August i835.
F . A . Riecks.

26 . In Commission habe ich die Summe M
1000 »F> bis 1200 «K in Golde , gegen genügende Smsib
heit und übliche Zinsen , um solche Gelder sogleich >»

Empfang nehmen zu können , zu belegen.
Martens, zu Hooksiel.

SV . ( Erinnerung . ) Mittwochen den »
September d. I . Musik im Lin z

'schen Garten.

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 35. 1835.
Notificationen.

1 . Zur Belegung der Wiarder Vacanzgelder der
2 . Predigerstelle daselbst , sä 200 bis 250 zu 4 >/z
Procent hat sich keine sichere Gelegenheit dargeboten , und
werden solche nunmehr gegen gehörige Sicherheit zu 4

Procent offerirt.
Jever 1835 , August 21.

Lhorm -ahlen»

2 . Durch bedeutende Einkäufe , auf
letzterer Braunschweiger Messe , wurde

^ unser Lager aufs geschmackvollste assortirt;
! und bietet dasselbe nun auch zugleich , eine

reichhaltige Auswahl in feineren , so wie
iu ordinairen Tuchen dar , womit wir uns
hierdurch aufs angelegentlichste empfehlen.

Jever i835.
K . S . KoopmannerSohnesWwe.

3 . Diejenigen Amtsmeister hier im Lande , welche'
der jeverischen Schusterinnung mit beigetretcn , und die
deshalbige Schuld noch nicht entrichtet haben , werden hier¬
durch aufgefordert spätestens gegen , den 4. September
Zahlung zu leisten widrigenfalls nach Verlauf dieser Frist,
sofort zur Klage geschritten wird.

Jever den 15 . August 1835.
Grütemeyer und Rei chma nn,

Vorsteher.
4 . Lackirte Kalbfelle besonders gut und preis wür¬

dig , alle Sorten Sohlleder , braune und schwarze Kalb-
und Schaaffelle , bringe ich in gütige Erinnerung,

Jever,
I . H . Bach mann,

5 . Zwei hundert '
Reichsthaler Pupillengelder habe

ich gegen landsübliche Zinsen und hinlängliche Sicher¬
heit in Auftrag sofort zu belegen.

Kniphausen 1835 , August 23,
Stärtzenbach,

6 . 114 -ch 55 gr . Gold , Tettenser Armen - Capi-
tal , sind gegen 5 Procent Zinsen zu belegen.

Ziffcnhausen , den 18 . August 1835.
Johann Harms G e rd es,

! Armenjurat.
/ . Dre Vormünder über Johann Reins mino¬

rennen Sohn haben sofort 350 gegen genügende
Sicherheit und 5 - Procent Zinsen zu belegen,

Tamhausen,

^
A,Gerriets, M . I . Hicken.

. 9 « Seidene und baumwollene
» Kinder - Regenschirme , empfingen wir in

großer und schöner Auswahl , zu sehr
r billigen Preisen,

Jever 1835.
K, S . Koopmann et Sohnes Wwe.

10 . Unterzeichnete beabsichtigt die beiden , jetzt von
dem Bäckermeister Solaro und dem Kaufinann Ahrens
bewohnten Häuser unter ' der Hand zu verkaufen , und
ersucht die etwaigen Liebhaber sich deshalb bei ihr zum
Accord einsinden zu wollen,

Jever 1835,
Wittwe Schee ? ,

11 . Es sind in der vorigen Woche 6 Schaafe von
Lübbe Ortgres Wilken, geschüttet worden , und beiGer-
riet Peters zu Rüstersiel in den Pfandstall gebracht . Die
Eigen thümer müssen sich in Zeit 8 Tagen melden ; sonst-
werden sie zum Besten der Armen verkauft , werden.

Neuende 1835.
Edo Jrps.

12 . Geschmiedete Pflugblätter , die ich erst kürzlich
erhielt, , so wie meine übrigen bekannten Waaren , em¬
pfehle ich zur gefälligen Abnahme,

Jever,.
I . H . Wachmann,

13 . Des Schiffseapitains Jac » Frerichs weil . -
Ehefrau Erben wollen ihr Hierselbst stehendes zur Hand¬
lung eingerichtetes Haus nebst Scheune , Holzscheune,
Garten und 16 Grasen Landes , so wie auch die Halste
eines Kalkbauses und . Kalkofens entweder im Ganzen
oder theilweise von Mai 1836 an auf mehrere Jahre
verpachten,

Pachtlicbhaber werden ersucht sich- innerhalb 3 Wo¬
chen bei dem Unterzeichneten zu melden,

Rüstersiel den 22 . Aug . 1835,
Diedr . Gerd es,

14 . Auf dem Wege von Bremen nach Huntebrück,
ist mir ein weißer Hund , mit braunen Ohren zugelaufen.
Derjenige , der sich als Eigenthümer legitimirt , kann ihn
gegen Erstattung der Futterungskosten und Jnsertionsge-
bührrn wieder in Empfang , nehmem

Sengwarden den 19 . Aug . 1835,
I « H . Heb den.

15 . Ein mit guten Zeugnissen versehener Mühlen-
knccht kann unter Nachweisung deS Gastwirths T . E.
Hinrichs an der Schlacht , in Jever , gegen den Isten
November d. I . eine Anstellung finden,

16 . In der Woche vom 9 . bis 15 . August ist mir
ein gelber Karnhund entlaufen . Der jetzige Besitzer wird
ersucht mir gegen Futterlohn Anzeige davon zu machen.

Mederns,
G . Janßen.

17 . Es können je eher je lieber zwei Zimmer und
Mauer - Gesellen bei mir in Arbeit treten,

Waddewarden den 20 , August 1835.

. C . I,Warner.

18 . Es sind am 21 . d. M . des Morgens auf dem
Hookswege in der Nähe von Jever zwei Pferdedecken ge¬
funden , Der Eigcnthüiner , kann sie gegen die Jnsertions,
gebühren bei mir abfordern,

Jever 1835 August 26.
E . Z,L . Dircks,

Kirchspielsvogt.



10. Neuer
Historien - Kalender für das Schaltjahr

Christi 1836,
worin Sonn - Fest - Buß und Markttage verzeichnet sind,

enthält außer den gewöhnlichen Kalenderarbeiten

Btstoristhe Kothen:
I . Edo Wiemkens der Jüngere Lebensgeschichte . Beschluß.
II . Jeverlands Geschichte seit 1517 . ( wird fortgesetzt . )
III . . Jeversche Märkte.

1) Graf Johanns Mandat wegen der drei Jev.
Pferdemärkte . Gegeben Oldenburg den 4.

September 1602.
2 ) Verordnung wegen der 11 Jev . Krammärkte,

erlassen von der Gräfl . Oldenb . Regierung zu
Jever am 21 . März 1621.

IV . Cathanna die Zweite , Kaiserin von Rußland.
V. Jubelfeier des 50jährigen Bestehens des Jeverschen

Concerts am 18 . März 1835.

Mannigfaltiges.
VI . Schauderhafte Mordthat.
VII . Ein Großmogul liebt die nicht welche ihre Religion

verändern.
VIII . Straßen Conversation zweier Berliner Dienstmädchen.
IX . Die Prinzessin mit der langen Nase . Eine Zauber¬

geschichte.
X . Schrecklicher Tod zweier Missionäre unter den Men¬

schenfressern , nach Nachrichten aus Padang.
XI . Das wilde Kind gefunden in Ungarn.
XII . Das Leichenbegängnis eines armen Mannes.
XIII . Merkwürdige Grabschrist . Jmpromptü.
XIV . Auflösung der Näthsel des vorigen Jahrganges.
XV . Postenlauf.

xor Dutz zu S « gr . und per Stück zu 4gr.
Jever . Mettcker.

20 . Die Gesetzessammlung von C . Hübling M
zum Ankauf gesucht . Nachricht im Jev . Znt . - Cvmtch.

21 . Es können je eher je lieber zwei Schuhmach,,,
gesellen bei mir in Arbeit treten.

Minser -Oster -Altendeich , den 17 . August 1835.
Ahlrich H . Ahlrichs.

Geburts - Anzeige.
Am 23sten August wurde meine liebe Frau ge!«

Schütte von einem gesunden Knaben glücklich U-
bunden.

Schauenburg,
Pastor zu Sandel.

Schiffs - Lifte vom Hooksiel.

Angekommen.
Den rg . August Cap . H . tom Diek , Margretha , OldeG

m. Stückgütern v . Oldenburg » — E . B . Schoon , Tal« ,
Oldenbfl . ledig v . Hormersiel . — C . Onken , Albertina KM,
in . Torf v. d . Weser . — G . Pooker , 2 Gebe . , Hanes. L
Torf v . d . Ems . Den rg . H . Heyen , d . Hoffnung,DA
m. Torf v . d . EmS . Den 20 . H . Hauschild , Anna,H»ch
ledig v . d. Elbe . Den 21 . I . FulfS , d . Hoffnung , Lldesdfl.
m. Torf v . d . Weser . — I . H . Fulss , Catarina , Olbench
m. Torf v . d. Weser . Den 2 Z . O . C . Sohmann , Gebe. Ser-
nelis , Oldenbfl . m . Stückgütern v . Bremen . - - M. AnM,,
Rickstina , Hannfl . m . Mauersteinen v . d . Ems.

Abgegangen.
Den lk . August Cap . H . Reckmann , ColumbuS , Hauch

m . Butter n . d . Elbe . — M . Freese , F . Maria , KniM.
ledig n . Rüstersiel . — I . Jürgens , 2 Gebr . , Oldenbfl . lediz
n - d. Ems . — H . booff, An . Dorathea , Oldenbfl . lck

'
g »>

Oldenburg . Den rg . P . Cassens , Margretha , OldenchbH
n . Horumersiel . Den 20 . H . Ahrends , Eatrina , OkM-
m . Holz n . d . Weser . — M . Crinß , Almina , Hannfl. MS

n . d . Ems . 2r . H . B . Lücht, d . Hoffnung , Hannfl . m. GetrM ">

Antwerpen . Den 22 . E . B . Schoon , Talcna , Oldenbfl . m

Wafelzelt n . d . Weser . Den sZ . B . Schoon , s . Gebr . Ha »ch

ledig n . d . Ems.
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